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Die Engländer haben das Elend an der Wurzel erkannt und erfaßt. Die

englischen Behörden inachen den Erbanern neuer Häuser „die Ausdehnung" zur
Pflicht. Raum. Raum, Raum! Sa lautet die Devise der englischen Baubehörden.
Deshalb begünstigen lind fördern sie aus allen Hräfteu die Anlage von Kvttage-
vierteln, deren Häuser höchstens ein Stockwerk aufweisen und kleine Gärten besitzen.

In London wurde die Höhe der Reubanten ans drei Stockwerke beschränkt, ans

daß die Wohnungen Luft und Licht erhalten. Das Resultat dieser Methode blieb
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Im Berichtsjahr löste» sich auf die Sektionen: llniriswil und Bern.
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nicht aus. Die Tuberkulose ist in England in voller Abnahme begriffen. Inner-
halb zwanzig Jahren hat sich die Zahl der Opfer um ein Viertel verringert.

Jullmrat empfiehlt auch für Paris ähnliche Baugeseüe, auf daß nach dem

Worte deS Poeten Mistral „die Sonne ihre goldenen Strahlen leuchten lasse nnd
die Schatten der Geißel verjage". Die Geißel in Paris ist die Tuberkulose: sie zu
bekämpfen, verlangt der Gelehrte daö billigste Hülfsmittel: die Sonne....

I. H—ci im Neuen Wiener Jvnrnal.
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